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Teile unserer heutigen Ausgabe (oh-
ne Postauflage) enthalten Prospekte
der Firmen

• WESER-WOHNWELT
• RAIFFEISEN-MARKT
• MINIPREIS

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

DDas Programmas Programm
in den Kinosin den Kinos

Bad Driburg: »Die drei Musketie-
re« (3 D) 16 und 20 Uhr, »Gregs
Tagebuch 2« 16 Uhr, »Die anony-
men Romantiker« 18 Uhr, »What a
Man« 20 Uhr.
Brakel: »Die drei Musketiere«
(3 D) 17 und 20 Uhr.
Borgentreich. Central-Kino: »Final
Destination 5« (3 D) 20.15 Uhr,
»Die drei Musketiere« (3 D) 16.30
und 20.15 Uhr, »Prinzessin Lillifee
und das kleine Einhorn« 16.30
Uhr, »Preview: Männerherzen ..
und die ganz große Liebe« 20.15
Uhr.
Kino-Trailer unter: 
www.westfalen-blatt.de

FFamilien-amilien-
NachrichtenNachrichten

Geburtstage
Gerhard Stromberg, Bornegrund-
straße 17, Haarbrück, 74 Jahre.
Otto Pfannkuche, Altes Forstamt 2,
Boffzen, 73 Jahre.

Kreuzeinweihung
in Ovenhausen

Ovenhausen (WB). Das neue
Kreuz an der Ecke Heiligenberg-
straße/Stadtweg – auf dem Grund-
stück Klocke – soll Donnerstag, 15.
September, um 18.30 Uhr durch
Pastor Hubert Matziol eingeweiht
werden. Am Plan zur Errichtung
des Kreuzes, beim Arbeitseinsatz
beim Bau des Fundamentes und
bei der Finanzierung haben Mit-
glieder der CDU-Ortsunion mitge-
wirkt, sie sind zur Feierstunde
eingeladen. Dank gebührt auch
den Kommunionkindern und de-
ren Eltern sowie einem anonymen
Spender, die die Finanzierbarkeit
vorangetrieben haben.

Familientag
der 2. Kompanie
Höxter (WB). Die 2. Kompanie

der Schützengilde veranstaltet am
Samstag, 17. September, ihren
Familientag für Mitglieder, Famili-
enangehörige, Freunde und Be-
kannte. Beginn ist um 13.30 Uhr
am Parkplatz der Fachhochschule,
An der Wilhelmshöhe 44. Nach
einem Spaziergang nach Lütmar-
sen gibt es in der Scheune »Wöste-
feld« gezapftes Bier, Spanferkel,
Würstchen vom Grill, Weinprobe
und ein Tanzprogramm.

Wettbewerb
der Feuerwehren
Boffzen (WB). Ein Wettbewerb

der Feuerwehren der Samtge-
meinde wird am Freitag, 16.
September, am Gerätehaus in der
Carl-Zeiss-Straße ausgetragen.
Um 18 Uhr eröffnen die Jugend-
feuerwehren den Wettbewerb. An-
schließend treten die Aktiven an,
um sich im Schnelligkeitswettkamf
zu messen. Die Ortsfeuerwehr
Boffzen als Ausrichter lädt die
Bevölkerung ein, die Aktiven zu
unterstützen und anzufeuern. 

Michael Rode arbeitet gern in den Werkstätten.
Davon überzeugen sich Bruder Alexander (von links),

Mutter Monika, Prokurist Hans Markus und Werk-
stattleiter Matthias Daniel. Foto: Iris Spieker-Siebrecht

Alle Mitarbeiter haben Talente
Große Resonanz beim Tag der offenen Tür der Berufsbildungswerkstätten am Grünenberg

O t t b e r g e n  (iss). Der Ge-
ruch von frisch geschnittenem
Holz liegt am Sägegatter in der
Luft, in der Verpackungs- und
Montageabteilung warten
Gläser darauf, mit Bügeln
versehen zu werden. Viel-
fältige Aktivitäten können Be-
sucher beim Tag der offenen
Tür in den Werkstätten am
Grünenberg beobachten.

Beim Hobby- und Bastelwaren-
basar standen verzierte Kerzen
neben bunt gemusterten Tabletts
und Dosen aus Holz, fetzige Ta-
schen aus ehemaligem Verpa-
ckungsmaterial hingen über gehä-
kelten Fingerringen. Während Ly-
dia Schrick aus Ottbergen einen
Nistkasten in der Berufsbildungs-
werkstatt kauft, liebäugelt ihre
Tochter Jacqueline mit ungewöhn-
lichen Schmuckstücken aus Per-
len, Bändern, Holz und Metall.

Alle angebotenen Waren wur-
den von den Beschäftigten der
Werkstätten hergestellt, die große
Bandbreite der Produkte bietet
einen Einblick in die Arbeitsfelder.

Dreizehn verschiedene Berei-
che, angefangen bei der Berufsbil-
dungswerkstatt als Orientierungs-
phase, über Holz- und Metallverar-
beitung, Garten- und Land-

schaftspflege oder die Montage-
und Verpackungsabteilung, schaf-
fen 370 Menschen mit Behinde-
rungen ihren Fähigkeiten entspre-
chende Arbeitsplätze. Jedes dritte
Jahr bieten die Werkstätten an
einem Tag der offenen Tür Interes-
sierten die Möglichkeit, sich umzu-
schauen und zu informieren.

»Viele Familienangehörige nut-
zen die Möglichkeit, sich den
Arbeitsplatz ihrer Angehörigen
anzuschauen. Natürlich bietet so
eine Veranstaltung auch immer die
Möglichkeit, sich auszutauschen
und Bekanntschaften zu pflegen«,
sagt Prokurist Hans Markus. Stolz
zeigt auch Stefan Leßmann seinem
Vater Norbert, wie er Metallbügel
an Einmachgläser montiert. Stefan
ist »neu« in der WAG, seit zehn
Tagen arbeitet er in der Berufsbil-
dungswerkstatt, um seine Bega-
bungen und Neigungen zu testen.
Nach zwei Jahren, in denen er die
verschiedenen Abteilungen ken-
nenlernt, wird er sich für eines der
vielen Berufsfelder entscheiden.

Ortsansässige, Angestellte und
Mitarbeiter, ehemalige Zivis und
Familienangehörige tummelten
sich auf dem Gelände am Lintrott,
wanderten durch die Gebäude und
Hallen. Hinter der Metallverarbei-
tung wird es dann richtig laut, hier
zeigt die Cajón-Gruppe ihr Kön-
nen. Seit Anfang des Jahres haben
Beschäftige die Möglichkeit, auf

Cajóns, das sind Kistentrommeln,
zu musizieren. »Das Trommeln
bringt Spaß an gemeinsamen Akti-
vitäten, bietet die Möglichkeit Ge-

fühle auszudrücken und zu ent-
spannen«, erklärt der Leiter der
Gruppe, Achim Mertens. Beson-
ders die rhythmische Darstellung

von »Blitz und Donner« findet
Andrea Lützenkirchen toll, der
Trommelspaß ist nicht nur un-
übersehbar, sondern auch laut.

Was, wann, wo
am Mittwoch, 14. September

Westfalen-Blatt
Geschäftsstelle Höxter: Wester-
bachstraße 22, von 9.30 bis 17.30
Uhr geöffnet, � 0 52 71/97 28 0.

Vereine und Verbände
Aktion Silberfisch: ab 9 Uhr Seni-
orenbegleitdienst und Unterstüt-
zung � 0 52 71/3 64 78.
Eine-Welt-Laden Nikolai: 10 bis
12 Uhr hinter der Nikolaikirche.
Selbsthilfegruppe Depressionen
und Zwänge: 19 Uhr Treffen in
der Knappschaftsklinik in Bad
Driburg, Georg Navestraße 28,
Infos: � 0 52 71/6 94 10 45.
Rehasportgemeinschaft Höxter:
Gymnastik, Bosseln, Tischtennis,
Ballspiele von 17.30 bis 19 Uhr in
der Turnhalle am Bielenberg.
Freiwilligenbörse Höxtiviti, Höx-
ter: 15 bis 17 Uhr geöffnet,
Gartenstraße 7, Haus der AWO,
� 69 46 975, info@hoextiviti.de.
Offener Jugendtreff: 18 bis 21 Uhr
im Pfarrheim Stahle.
FC Stahle 30: 18.30 Uhr Lauf- und
Walkingtreff ab Forsthaus Twier-
teich.
Selbsthilfegruppe Schlaganfall
Weserbergland: Sprechstunde
von 15.30 bis 17 Uhr in der
Weserberglandklinik Höxter.
Bechterew-Gruppe: 18.30 bis
19.30 Uhr »Wassergymnastik« in
Weserberglandklinik in Höxter.
Leichtathletikfreunde Lüchtrin-
gen: 19 Uhr Lauftreff für jeder-
mann, auch für Anfänger, Treff-
punkt Crosspark Lüchtringen.
Arbeitskreis Generationen mitei-
nander Höxter: 18 Uhr Treffen in

der Gaststätte Lion, Stummrige-
straße.
Ev. Kirchengemeinde Höxter: 15
Uhr Männerkreis im ev. Gemein-
dehaus, 15 Uhr Frauenhilfe Lüch-
tringen im ev. Gemeindezentrum.
Seniorengemeinschaft Brenkhau-
sen: 15 Uhr gemütlicher Nachmit-
tag.
Senioren 60 plus Godelheim: 15
Uhr Andacht in der Kirche,
anschl. gemütlicher Nachmittag
im Pfarrheim.
Caritas Albaxen: 15 Uhr »Treff ab
60« im Pfarrheim.

Sitzung
Betriebsausschuss »Stadtentwäs-
serung Höxter«: 18 Uhr im Stadt-
haus am Petritor, Höxter.

Sehen & Erleben
Forum Jacob Pins, Höxter: 10 bis
17 Uhr geöffnet.
Schloss Corvey: von 10 bis 18 Uhr.
Kilianikirche Höxter: 11 Uhr Offe-
nes Singen zur Marktzeit.
Tourist- und Kultur-Info Höxter: 
9.30 bis 14 Uhr im hist. Rathaus.
Stadtbücherei: 8 bis 13 Uhr im
Haus der VHS.
Pfarrbücherei St. Dionysius:
16.30 bis 18 Uhr in Albaxen.
Kath. öffentl. Bücherei Bödexen:
16 bis 18 Uhr im Pfarrheim.
Kath. öffentliche Bücherei

Fürstenau: 14 bis 15.30 Uhr.
Glasmuseum Boffzen: 14 bis 17
Uhr geöffnet.
Porzellanmanufaktur Fürsten-
berg: 10 bis 17 Uhr geöffnet

Sprechstunden, Beratung
Palliative-Care-Netz im Kreis Höx-
ter: 24-Stunden-Hotline � 08 00/
66 46 84 0.
Ambulanter Kinderhospizdienst
Paderborn-Höxter: zu erreichen
unter � 0 52 51/3 98 87 98.
Mütterschule des St. Ansgar
Krankenhauses:
Hebammensprechstunde �
0 52 71/66 32 23.
Bürgertelefon Kreis Höxter: zu
erreichen � 0 52 71/965 60 60.
Gewaltopferhilfe Weißer Ring
Höxter: zu erreichen unter
� 0 52 71/92 06 54.
Telefon-Seelsorge: Telefon 08 00/
11 10 11 1 und 08 00/11 10 22 2.
Kindersorgentelefon: 15 bis 19
Uhr � 08 00/11 10 33 3 (kosten-
los) »Missbrauch bei Kindern«.
Kurberatung: 13 bis 15 Uhr in der
Seniorenwohnanlage, Papenbrink
7, Höxter, � 01 70/91 58 223.
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung: Sprechzeiten nach Verein-
barung � 0 52 71/18 21 3.
AWO-Beratung für Schwanger-
schaft, Partnerschaft und Sexuali-
tät: 9 bis 11 Uhr, Gartenstraße 7,
� 0 52 71/96 63 89.

Schwangerschaftskonfliktbera-
tung »Donum Vitae«: 9 bis 11 und
15 bis 17 Uhr, Berliner Platz 1,
� 0 52 71/10 70.
Diakonie PB-Höxter e.V.: 9 bis 12
und 17 bis 20 Uhr, Brüderstraße
7: Familien- und Lebensberatung
� 0 52 71/92 19 83, Schuldner-
beratung � 0 52 71/22 04.
Mieterbund OWL Beratungsstelle
Höxter: in der Zeit von 14.30 bis
16.30 Uhr im Konrad-Beckhaus-
Heim, Bachstraße 11, � 0 52 71/
9 66 99 00.
Beratungszentrum des Caritasver-
bandes 8.30 bis 12.30 Uhr, 14.30
bis 17.30 Uhr und nach Vereinba-
rung, � 0 52 72/37 14 60.

Notdienste
Ärztlicher Notdienst: Notfall-

praxis iim ersten Obergeschoss
des Facharztzentrums am St.-
Ansgar-Krankenhaus von 18 bis
22 Uhr, danach Ambulaz des
jeweiligen Krankenhauses ohne
Voranmeldung aufsuchen, für
Hausbesuch oder bei Unklarhei-
ten immer � 0 18 0/50 44 100.
Kinderärzte: 13 Uhr bis Do. 8.00
Uhr: St.-Ansgar-Krankenhaus. –
Augenärzte: über die Rufnum-
mern der Augenarztpraxen des
Kreises Höxter und des St.-Ans-
gar-Krankenhauses Höxter zu er-
fragen – AApotheken für Höxter
und Holzminden: Hansa-Apothe-
ke, Westerbachstraße 38, Höxter,
� 0 52 71/83 03, zzusätzl. Abend-
dienst bis 21 Uhr für Holzminden:
Adler-Apotheke, Neue Straße 1,
Holzminden, � 0 55 31/79 29.

Information
zur B 64

Godelheim (WB). Eine Informa-
tionsveranstaltung bieten die Stadt
Höxter und der Landesbetrieb
Straßen NRW am Donnerstag, 15.
September, um 19 Uhr, in der
Gaststätte Driehorst in Godelheim.
Unabhängig von der Auslegung
der Planfeststellungsunterlagen
werden Mitarbeiter des Landesbe-
triebs Straßenbau NRW, Regional-
niederlassung Sauerland-Hoch-
stift, Außenstelle Paderborn, als
Vorhabenträger sowohl Straßen-
planung als auch Visualisierung
der bei Godelheim vorgesehenen
Lärmschutzwand vorstellen. Bei
dieser Veranstaltung wird ein Ver-
treter der Bezirksregierung Det-
mold den Ablauf des Planfeststel-
lungsverfahrens erläutern. 

Nachmittag der Besinnung
Höxter (WB). Zu einem Nachmit-

tag der Besinnung im Kloster
Herstelle sind alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Caritas-
Konferenzen St. Peter und Paul
und St. Nikolai Höxter am Diens-
tag, 27. September, eingeladen.
Schwester Angela spricht an die-
sem Nachmittag zum Thema
»Glauben und Vertrauen – Grund-

lagen unseres Verhältnisses zu
Gott«. Beginn ist um 14.45 Uhr,
die Hin- und Rückfahrt muss
privat erfolgen. Für das Seminar
sowie Kaffee/Kuchen wird ein Un-
kostenbeitrag erhoben. Anmel-
dung ist möglich bis zum 22.
September bei Luise Reineke unter
(� 34 262) oder Marita Wulf unter
(� 33 349). 

Termine in Ottbergen
Titularfest »Kreuzerhöhung« und Apfelbaumverkauf
Ottbergen (WB). Die katholische

Kirchengemeinde Ottbergen be-
geht am Sonntag, 18. September,
ihr Titularfest »Kreuzerhöhung«.
Beginn der Feierlichkeiten ist um
9.30 Uhr mit dem Festhochamt in
der Pfarrkirche. Nach der Messe
ziehen die Gläubigen mit dem
Allerheiligsten auf der vom Vor-
jahr bekannten Route durch die
Straßen und Wege des Nethedor-
fes.

Die Anlieger des Ottbergener
Prozessionsweges werden gebe-
ten, durch Blumen- und Fahnen-
schmuck dem Allerheiligsten Sak-

rament die Ehre zu erweisen.
Ganz besonders sind die diesjähri-
gen Kommunionkinder in ihrer
Festtagskleidung sowie auch die
Fahnenabordnungen der einzel-
nen Vereine zum Festhochamt und
der anschließenden Prozession
eingeladen. 

Weiterhin weist die katholische
Kirchengemeinde Ottbergen die
Bürger auf die Apfelbaumverstei-
gerung am Samstag, 17. Septem-
ber, hin. Gut und günstig werden
die Apfelbäume auf »Pastors Wie-
sen« am Anger versteigert. Beginn
der Auktion ist um 14 Uhr.

Häufchen auf Wall –
aber kein Bußgeld

Hundeanzahl steigt rasant – Anmelden vergessen
Höxter (rob). Vertrauen ist gut,

Kontrolle ist besser. Und so hat die
Stadt Höxter eine Hundebestands-
aufnahme in Auftrag gegeben.
1545 Hunde waren in Stadtgebiet
und Ortschaften im Februar 2011
gemeldet, 1760 waren es plötzlich
Mitte Juni nach der Zählung. 269
Hunde wurden neu veranlagt, für
215 Tiere zahlen die Besitzer jetzt
auch Steuern. 108 000 Euro flos-
sen 2010 an Hundesteuer in die
Stadtkasse, um satte 25 000 Euro
stiegen die Hundesteuereinnah-
men bereits in diesem Jahr auf
134 000 Euro. Im Haupt- und
Finanzausschuss vermeldete Käm-
merer Lothar Stadermann: »Die
Bestandsaufnahme hat sich ge-
lohnt. Viele Hundebesitzer hätten
»vergessen«, ihren Vierbeiner an-
zumelden. Dass es die Mentalität
gibt, den Hund auf dem Hof
einfach zu haben, war den Stadt-
vätern bekannt. Sie sehen für die
kommenden Jahre positive Effekte

als Folge der Kontrollen.
Im Ausschuss gestand Beigeord-

neter Klaus Schumacher, dass die
Stadt kaum Ordnungsgelder für
Hundetretminen-Sünder einge-
nommen habe. Polizei und Ord-
nungskräfte seien unterwegs, aber
Bürger mit Hund würden nicht auf
frischer Tat ertappt. Jürgen Les-
sing (UWG) fragte, ob die Stadt
nicht scharf genug gegen die
Hundebesitzer vorgehe, die Hunde
ihr Geschäft auf Wegen und Ra-
senflächen erledigen ließen.

Die Rote-Fähnchenaktion von
Günter Frost (wir berichteten über
das Markieren hunderter Tretmi-
nen auf dem Wall) wurde gelobt;
Schumacher bezeichnete sie als
pfiffig und zum Nachdenken anre-
gend. Nicht zusammen passe nach
Ansicht der Politiker, dass keine
Bußgelder eingenommen werden
und trotzdem hunderte Hunde-
häufchen auf den Wallflächen lie-
gen.


